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Basel, 6. April 2021  
 
Neue Mobilitätsform 
Die BVB plant einen Ridepooling-Pilotbetrieb 
 
Die Mobilitätsbedürfnisse der Menschen verändern sich. Um diesen Veränderungen ge-
recht zu werden, lancieren die Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) einen Ridepooling-Pilot-
betrieb. Das Angebot ermöglicht eine für Basel neuartige, fahrplanunabhängige Form 
der Beförderung in Fahrgemeinschaften. Geplant ist der Start des neuen Angebots noch 
in diesem Jahr. Die Ausschreibung für die Bereitstellung der Software erfolgt am 7. Ap-
ril. 
 
Die Mobilitätsbedürfnisse der Menschen befinden sich im stetigen Wandel. Nebst der getakte-
ten Mobilität werden die Ansprüche an die Mobilität zunehmend individueller. Dabei stehen 
neue Sharing-Angebote und Mobilitätsformen im Vordergrund. Um Erfahrungen mit der neuen 
Mobilitätsform zu gewinnen, testet die BVB in Basel-Stadt einen temporär befristeten Ridepoo-
ling-Pilotbetrieb. Der Test erfolgt im Parallelbetrieb zum bestehenden Nachtnetz, d.h. jeweils 
Freitag und Samstag abends/nachts, sowie ausschliesslich auf dem Kantonsgebiet Basel-
Stadt. 
«Ridepooling ist in diversen deutschen Städten bereits etabliert und wird aktuell auch in Zürich 
erprobt», sagt Direktor Bruno Stehrenberger. «Der Pilotbetrieb wird uns zeigen, ob Ridepooling 
auch in Basel Anklang findet. Es ist eine spannende und zukunftsweisende Ergänzung unseres 
Angebots».  
 
Beim Ridepooling werden einzelne Fahrgäste mit ähnlichem Start und Ziel zu Fahrgemein-
schaften gebündelt. Dabei richtet sich der Fahrgast nicht mehr nach einem vorgegebenen 
Fahrplan, sondern kann das Angebot individuell auf seine Bedürfnisse anpassen. Fahrgäste 
melden via App ihren Standort und das gewünschte Ziel innerhalb eines bestimmten Bedienge-
biets, ein Algorithmus berechnet die erwartete Abholzeit und die Fahrtdauer. Bei Ridepooling 
handelt es sich um «on-demand»-Verkehr, es wird also nur gefahren, wenn es effektiv auch 
Bedarf gibt. 
 

 
 
Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) 

Die BVB betreibt als grösste Partnerin im Tarifverbund Nordwestschweiz in Basel-Stadt und Umgebung über 182 Kilometer Tram- 
und Buslinien. Auf 9 Tram- und 14 Buslinien sind täglich 85 Tramkompositionen und 88 Busse im Einsatz. Seit dem Jahr 2006 wird 
die BVB als öffentlich-rechtliche Anstalt geführt und befindet sich zu 100 Prozent im Besitz des Kantons Basel-Stadt. 1336 BVB-
Mitarbeitende sorgen 365 Tage im Jahr für einen reibungslosen Betrieb. Die BVB befördert jährlich fast 127 Millionen Fahrgäste. 
(Zahlen: Stand 31.12.2019) 
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